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Blutspender geehrt

Im Rahmen der letzten Sitzung des Gemeinderates konnte Bürgermeister Toni Huber
oftmalige Blutspender für ihren Dienst am Nächsten auszeichnen.
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Amtliche Nachrichten

Blutspender geehrt
Einer guten Tradition folgend konnte
Bürgermeister Toni Huber in der letz-
ten Sitzung des Gemeinderates Blut-
spender ehren, welche sich oftmals in
den Dienst am Nächsten gestellt ha-
ben. Bei den vielfältigen Möglichkei-
ten, Mitmenschen zu helfen, hat das
Blutspenden eine besondere Bedeu-
tung, weswegen er auch gerne die
Aufgabe wahrnimmt, solche Men-
schen öffentlich zu ehren. Täglich
werden über 15.000 Blutspenden be-
nötigt. Rund 66 Prozent aller Men-
schen sind im Laufe ihres Lebens auf
Blut, Blutplasma oder Medikamente
aus Blutprodukten angewiesen. Le-
diglich 2,5 Prozent der Bürger spen-
den Blut und daher ist es umso wichti-
ger, dass diejenigen, die spenden,
auch regelmäßig spenden.

Für 10-maliges Spenden konnte Bür-
germeister Toni Huber Rudolf Fritz,
Marion Großmann, Jürgen Kast, Ja-
queline Müller und Marion Sänger
ehren. Für bereits 25-maliges Spen-
den wurden Eva-Maria Elsäßer, Ursu-
la Großmann, Jürgen Knapp, Walde-
mar Lang, Thomas Merkel und Gerold
Schaible ausgezeichnet. Neben der
Urkunde und Ehrennadel gab es zur
„Blutauffrischung“ ein flüssiges Prä-
sent der Gemeinde. Mit der Ehrung
verband Bürgermeister Toni Huber
den Aufruf an alle, etwas für die Mit-
menschen zu tun, indem man „Blut
spendet zur Rettung von Leben“.

Altersjubilare
2. April, 79 Jahre
Mehmet Gencer, Hauptstraße 17

2. April, 79 Jahre
Elveda Sür, Hauptstraße 1

7. April, 83 Jahre
Willy Brenn, Prof.-Krieg-Straße 4

8. April, 78 Jahre
Friedrich Irth, Waldstraße 2

Mutwillige Beschädigung an Strahlern im Friedhof
Die Wendelinus-Kapelle, das Weisen-
bacher Wahrzeichen, wird durch ver-
schiedene Strahler angestrahlt und
somit ins „rechte Licht“ gesetzt.

Leider musste zum wiederholten Ma-
le ein Sachschaden an einem Strahler
auf der Murgseite festgestellt wer-
den. Binnen etwa acht Wochen war

zum dritten Male die Scheibe des
Strahlers mutwillig eingeschlagen.
Diese Sachschäden sind nicht nur är-
gerlich, sondern kosten auch Geld.
Die Verwaltung bittet daher einer-
seits die Verursacher dies zu unterlas-
sen, und andererseits entsprechende
Wahrnehmungen der Verwaltung zu
melden.

Programm Café Vital
April 2012

Mittwoch, 4. April
April, April, der weiß nicht, was er
will ... Thema: Wetter
Mit Bauernregeln durch das Jahr

Mittwoch, 11. April
Momente des Glücks
Thema: Vögel im Frühling
Nachtigall, ich hör dich trapsen

Mittwoch, 18. April
Bei schönem Wetter machen wir ei-
nen Ausflug ins Blaue

Mittwoch, 25. April
Lustiger Spiel- und Spaßnachmittag
mit Gedächtnistraining und Interes-
santes zur Förderung der Beweg-
lichkeit

Bei allen Veranstaltungen wird
Kaffee oder Tee mit Gebäck (auch
für Diabetiker geeignet) angebo-
ten. Programmänderungen sind bei
ungünstigen Witterungsverhältnis-
sen möglich. Alle verwendeten Ma-
terialien sind im Teilnehmerbeitrag
enthalten.

Besucher mit Betreuungsbedarf 18
Euro, Selbstzahler ohne besonderen
Betreuungsbedarf erhalten einen
Rabatt von 8 Euro.

Die Teilnehmer können auch abge-
holt werden. Anmeldungen und
weitere Infos: Katholische Sozialsta-
tion Forbach-Weisenbach, Telefon
07228 960575.

Geänderte Öffnungszeiten des Rathauses
Durch Veränderungen und Reduzie-
rungen im Personalkörper der Ge-
meindeverwaltung ist ab Montag, 2.
April, eine Änderung der Öffnungs-
zeiten notwendig. Durch eine zuneh-
mende Zahl von Teilzeitkräften kön-
nen die bisherigen Öffnungszeiten
des Rathauses nicht mehr komplett
abgedeckt werden. Da es jedoch we-
nig sinnvoll ist, wenn nicht alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter wäh-
rend der Sprechzeiten des Rathauses
erreichbar sind, mussten diese ent-
sprechend angepasst werden.

Ab 2. April ist somit das Rathaus zu
folgenden Zeiten geöffnet:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag: 14 bis 16.30 Uhr
Donnerstag: 14 Uhr bis 18 Uhr

Montagnachmittag, Freitagnachmit-
tag sowie Mittwoch ganztägig ist das
Rathaus geschlossen. Wie bisher
schon üblich, können Sie aber gerne
einen gesonderten Termin mit der/
dem jeweiligen Mitarbeiter/Mitar-
beiterin vereinbaren.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Harald Metzner
Konrad-Adenauer-Straße 2c, Gaggenau
L 07225 71177

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Sallinger
Zaystraße 29, Rastatt
L 07222 27544

Apotheken
www.lak-bw.de

Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 31. März
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2
Weisenbach, L 07224 991780

Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26
Bad Rotenfels, L 07225 72121

Sonntag, 1. April
Marien-Apotheke, Hofstätte 4
Gernsbach, L 07224 1637

Alle Angaben ohne Gewähr!

Gemeindeanzeiger
in eigener Sache

Redaktionsschluss
vorverlegt
Wegen der bevorstehenden Fei-
ertage über Ostern werden fol-
gende Regelungen getroffen:

KW 14 - Erscheinungstag:
Mittwoch, 4. April 2012
Abgabeschluss hierfür ist am
Freitag, 30. März, 11 Uhr.

KW 15 - Erscheinungstag:
Donnerstag, 12. April 2012
Abgabeschluss hierfür ist am
Donnerstag, 5. April, 11 Uhr.

Wir bitten die Vereine um Beach-
tung der geänderten Abgabezei-
ten. Später eingehende Vereins-
nachrichten und Mitteilungen,
auch per E-Mail, können nicht
mehr berücksichtigt werden.

Senioren-Aktivgruppe
(Demenzgruppe)

Programm April 2012
Gründonnerstag, 5. April
Osterkörbchensuchen im Freien

Donnerstag, 12. April
Mitmachprogramm - Sport: Trom-
meln auf Gymnastikball, Betonkü-
bel, Gymnastikbälle u. v. m.

Donnerstag, 19. April
Heinz Erhardt - humorvolle Texte
und Gedichte eventuell aus dem In-
ternet abrufen und abspielen

Donnerstag, 26. April
Spaziergang: Ausflug zum kleinen
Tierpark beim Forsthaus Schiffer-
straße; alternativ: basteln mit Ter-
racotta-Creativ-Set

Bei allen Veranstaltungen werden
Kaffee oder Tee mit Gebäck (auch
für Diabetiker geeignet) angebo-
ten. Programmänderungen sind
bei ungünstigen Witterungsver-
hältnissen möglich.

Alle verwendeten Materialien sind
im Teilnehmerbeitrag enthalten
(18 Euro pro Nachmittag). Die Seni-
oren-Aktivgruppe hat noch Plätze
frei.

Die Teilnehmer können auch abge-
holt werden. Anmeldungen und
weitere Infos: Katholische Sozial-
station Forbach-Weisenbach, Tele-
fon 07228 960575.

Sperrmüllbörse
„Anzeigenwünsche“ können schrift-
lich beim Bürgermeisteramt abgege-
ben werden.

Angebot der Woche:
1. Ein Sack Rebschutznetze, blau;
Couchgarnitur (Zweisitzer und zwei
Sessel), Leder, braun; sechs Polsters-
tühle, mahagonifarben, L 7148
2. Dachträger „Thule MTBpro“ für
Golf für zwei Fahrräder, L 4314
3. Vier Küchenstühle aus hellem Holz,
gepolsterte Sitzfläche, L 651549
(abends)
4. Vier Polsterstühle, Buche, runde
Lehnen, L 650246
5. Wohnzimmertisch, Eiche rustikal,
0,80 x 1,40 m, H: 0,55 m, L 5579
6. Couchgarnitur (zwei Zweieinhalb-
sitzer und Sessel), Leder, grau (auch
einzeln), L 5877
7. Zwei Sessel, alt, aber bequem;
Sprudelmaschine „Wassermaxx“,
L 993357
8. Große Kinder-Gartenschaukel mit
Brettschaukel und Gondel, L 01520
2929262
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Haushaltssatzung - Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan
für das Haushaltsjahr 2012 wurden durch die
Verwaltung in der Sitzung des Gemeindera-
tes am Mittwoch, 15. Februar 2012, einge-
bracht. Die Haushaltsrede des Bürgermeisters
wurde im Gemeindeanzeiger Nr. 8 vom 23.
Februar 2012 abgedruckt. In der Gemeinde-
ratssitzung vom 22. März 2012 stand nun-
mehr die Beschlussfassung der Haushaltssat-
zung und des Haushaltsplanes für das Haus-
haltsjahr 2012 an. Die Stellungnahmen der
Fraktionen sind nachfolgend abgedruckt:

Stellungnahme der CDU-Fraktion
-Gemeinderat Steffen Miles-
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Huber,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren

Verwaltungshaushalt
Aktuell profitieren wir von der guten wirt-
schaftlichen Lage in Deutschland bzw. Baden-
Württemberg und deren positive Auswir-
kung auf den Arbeitsmarkt. Dies macht sich
besonders bei den Steuereinnahmen im Ver-
waltungshaushalt bemerkbar. Der Gemein-
deanteil an der Einkommenssteuer steigt von
979.000 Euro in 2011 auf 1.085.000 Euro in
2012 weiter an. Die Finanzzuweisungen von
Bund und Land erhöhen sich von 841.300 Eu-
ro (2011) auf 864.000 Euro (2012). Darüber hi-
naus erhöht das Land die Förderung der Be-
triebskosten für die Kleinkindbetreuung. Das
Gewerbesteueraufkommen stagniert dage-
gen bei 170.000 Euro.
Neben diesen Faktoren wirken sich die Kon-
solidierungsmaßnahmen der vergangenen
Jahre, wie zum Beispiel die Erhöhung von
Steuern und Gebühren, die Zusammenfüh-
rung der Kindergärten oder die nun erfolgte
Übertragung des Schwimmbadbetriebs an ei-
nen Verein positiv auf die Haushaltslage aus.
Folge ist eine Zuführung vom Verwaltungs-
haushalt an den Vermögenshaushalt in Höhe
von 185.000 Euro. Damit ist die erforderliche
Kredittilgung von ca. 101.000 Euro gedeckt.
84.000 Euro können für Investitionsmaßnah-
men im Vermögenshaushalt genutzt werden.

Vermögenshaushalt
Der Vermögenshaushalt hat ein Volumen von
845.000 Euro. Die Sanierung der Murgbrücke
schlägt mit 244.000 Euro zu Buche. Durch
Zuschüsse aus dem Landessanierungspro-
gramm (149.500 Euro) und dem Ausgleich-
stock (45.800 Euro) bleibt der Gemeindean-
teil (48.700 Euro) überschaubar.
Die starken Schäden an den Rollenlagern, am
Gehweg sowie unterhalb und oberhalb der
Fahrbahnplatte machen die Sanierung der
für den innerörtlichen Verkehr unverzichtba-
ren Brücke erforderlich. Auch wenn die Sanie-
rung im Zeitraum der Sommerferien zu einer
starken Beeinträchtigung des Verkehrs füh-
ren wird, wurde mit der jeweils halbseitigen
Sperrung und der Verkehrslenkung über die
Erlenstraße/Alte Kreisstraße eine vertretbare
Lösung gefunden.

Im Ortsteil Au wird die Sonnenstraße saniert
und teilweise die Wasserleitung erneuert. Die
Kosten hierfür belaufen sich auf 143.000 Eu-
ro. Mit einem Zuschuss aus dem Ausgleich-
stock in Höhe von 48.000 Euro ist zu rechnen.
Im Vorfeld der Übergabe des Latschigbads an
einen Verein wurde eine Sanierungsstudie er-
stellt, um festzustellen, in welchem techni-
schen Zustand sich das Bad befindet und mit
welchen Investitionen in den kommenden
Jahren zu rechnen ist. Die Studie bescheinigt
dem Bad insgesamt einen guten Zustand. Mit
verschiedenen Investitionen kann das Bad
auch langfristig betriebsbereit gehalten wer-
den. Im Überlassungsvertrag zwischen Ge-
meinde und Schwimmbadverein ist geregelt,
dass die Kosten für diese Maßnahmen die Ge-
meinde trägt. Im Jahr 2012 setzt die Gemein-
de mit der Erneuerung der Badewassertech-
nik für rund 59.000 Euro ein erstes Maßnah-
menpaket um. Ein Zuschuss aus dem Aus-
gleichstock von 24.000 Euro ist beantragt. So-
mit setzt auch der Gemeinderat ein klares Zei-
chen, dass ihm der Erhalt des Latschigbads
wichtig ist.
Wie bereits in den Jahren 2006 bis 2011, kön-
nen wir an unserem vorrangigen Ziel festhal-
ten, die geplanten Maßnahmen ohne Kredit-
aufnahme durchzuführen. Die Investitionen
werden durch die positive Zuführung aus
dem Verwaltungshaushalt, Zuschüsse und ei-
ner Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage
finanziert. Letztere beträgt Ende 2012 noch
569.212 Euro. Der Schuldenstand liegt mit
432 Euro/Einwohner unter dem Landesdurch-
schnitt vergleichbarer Gemeinden (500 Euro/
Einwohner).

Unsicherheitsfaktoren und Herausforderungen
Nach derzeitigem Stand hat sich die ange-
spannte Finanzsituation der Gemeinde Wei-
senbach etwas gelöst, der Handlungsspiel-
raum für das Jahr 2012 ist gegeben. Aller-
dings haben uns die vergangenen Jahre ge-
lehrt, wie schlagartig eine gute Lage ins Ne-
gative umschlagen kann. So sind auch die
kommenden Monate und Jahre mit vielen
Unsicherheitsfaktoren behaftet. Die Krise im
Euro-Raum ist noch nicht überstanden, die
Schuldenbegrenzung im Grundgesetz wer-
den Bund und Länder bis 2020 enorme Spar-
anstrengungen abverlangen, die Ausgaben
für die Sozialsysteme (Altersversorgung, Pfle-
ge, Gesundheit) werden steigen, die Energie-
wende ist zu gestalten. Diese beispielhaften
Punkte werden auch mittelbare oder unmit-
telbare Auswirkungen auf die finanzielle La-
ge der Städte und Gemeinden haben. Des-
halb ist es der CDU-Fraktion ein wichtiges An-
liegen, bei den Investitionen weiter auf Sicht
zu fahren und den Haushalt zu konsolidieren.
Ein möglicher Beitrag zur Konsolidierung ist
auch die Kooperation zwischen den Bauhö-
fen von Forbach und Weisenbach, deren Prü-
fung unsere Zustimmung erhält. Der Diskussi-
ons- und Entscheidungsprozess über die in-
terkommunale Zusammenarbeit bei den Bau-
höfen, beispielsweise in einem Zweckver-

band (ähnlich wie beim Tourismus Zweckver-
band „Im Tal der Murg“ oder dem Abwasser-
verband „Mittleres Murgtal“), kann aber erst
beginnen, wenn die Verwaltung das komple-
xe Thema (unterschiedliche Größen, Struktu-
ren und Aufgaben) unter Hinzuziehung eines
unabhängigen Beratungsbüros geprüft hat
und den Gemeinderäten von Forbach und
Weisenbach die Ergebnisse vorliegen.
Das gemeinsame Vorgehen der Städte und
Gemeinden von Bühl bis Loffenau bei der
Ausweisung von Flächen für Windenergiean-
lagen in den Flächennutzungsplänen wird
von uns begrüßt, um eine Steuerungsmög-
lichkeit beim Ausbau der Windkraft zu ha-
ben. Zunächst bleibt abzuwarten, welche Flä-
chen ausgewiesen werden und ob sich dann
Investoren für Gebiete auf bzw. um Weisen-
bacher Gemarkung interessieren.
In Baden-Württemberg ist es in den letzten
Jahrzehnten gelungen, in den Stadtregionen
und im ländlichen Raum weitestgehend
gleichwertige Lebensverhältnisse zu schaf-
fen. Bis 2020 ist in Baden-Württemberg nur
von einem leichten Bevölkerungsrückgang
auszugehen, insbesondere die größeren
Städte werden noch einen Zuwachs durch Zu-
zug erfahren. Im ländlichen Raum macht sich
hingegen der Bevölkerungsrückgang bereits
bemerkbar. In Weisenbach ist die Einwohner-
zahl von 2.675 (Höchststand 2004) auf 2.496
(Stand 31. Januar 2012) gesunken. Hauptfak-
toren für den Rückgang sind die Arbeits-
marktsituation im Murgtal und die damit ver-
bundenen Wegzüge sowie die sinkenden Ge-
burtenzahlen. Die Themen Bevölkerungs-
rückgang und die künftige Bevölkerungs-
struktur - Auswirkungen und Lösungsansätze
- sollten nach Ansicht der CDU-Fraktion zwei
der Schwerpunktthemen bei der Klausurta-
gung des Gemeinderats im Juni sein.
In den vergangenen Jahren konnten wir die
Einwohnerzahl mit folgenden Maßnahmen
zumindest stabil halten:
1. Den Kindergarten haben wir frühzeitig
räumlich und personell ausgebaut, um jun-
gen Familien ein umfassendes Betreuungsan-
gebot für ihre Kinder zu bieten.
2. Mit dem „Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum“ und dem „Landessanierungspro-
gramm“ konzentrieren wir uns seit mehreren
Jahren auf die städtebauliche Erneuerung
des alten Ortskerns in Au bzw. Weisenbach
und somit auf die Innenentwicklung. Dass die
im Haushalt jährlich bereitgestellten Mittel
ausgenutzt werden, zeigt, welchen großen
Zuspruch das Programm bei der Bürgerschaft
erfährt. Umso erfreulicher ist es, dass vor we-
nigen Tagen die Fördermittel um weitere
300.000 Euro aufgestockt wurden. Mit drei
Bauplätzen verdichten wir das Baugebiet
„Rain“ an der Sporthalle, die Erschließung
hat begonnen.
3. Die Baugebiete „Rain“ (1990) und „Birket“
(2000) sind weitestgehend bebaut, noch zur
Verfügung stehende Bauplätze sind in Privat-
besitz und stehen auf dem Markt aktuell nicht
zum Verkauf. Deshalb spricht sich die CDU-
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Fraktion dafür aus, jetzt den Flächennut-
zungsplan fortzuschreiben und die Fläche
zwischen dem bestehendem Baugebiet „Bir-
ket“ und Weinberg als mögliches Baugebiet
aufzunehmen. Ob und wann das Baugebiet
„Birket“ dann tatsächlich weiter erschlossen
wird (Bebauungsplan), liegt in den Händen
der nächsten oder sogar übernächsten (Ge-
meinderats-)Generation. Wir sollten aber
heute nicht die Chance vertun, der kommen-
den (Gemeinderats-)Generation zumindest
die Option zu eröffnen, das Baugebiet „Bir-
ket“ „abzurunden“. Denn andere, für ein
Baugebiet geeignete Flächen, stehen in Wei-
senbach nicht mehr zur Verfügung.

Ehrenamtliches Engagement
Unseren Bürgerinnen und Bürgern gilt es für
die im Jahr 2011 geleistete Arbeit Danke zu
sagen. Neben den regulären Veranstaltun-
gen und Aktivitäten der Weisenbacher und
Auer Vereine standen die Feierlichkeiten zum
10-jährigen Bestehen mit unserer Partnerge-
meinde San Costanzo und das Weisenbacher
Straßenfest auf dem Programm. Mit sehr viel
Zeitaufwand und Arbeitseinsatz haben viele
Bürgerinnen und Bürger dafür gesorgt, dass
in Weisenbach ein besonderes Veranstal-
tungsprogramm geboten wurde.
Daneben haben sich im Jahr 2011 Bevölke-
rung, Gemeinderat und Verwaltung intensiv
mit der Zukunft des Latschigbads beschäftigt.
Nachdem Herr Bürgermeister Huber bei der
Bürgerversammlung im Juli mögliche Be-
triebskonzepte vorgestellt hatte, hat eine Ar-
beitsgruppe bestehend aus interessierten
Bürgerinnen und Bürgern, Verwaltung und
Gemeinderäten innerhalb von wenigen Mo-
naten eine Satzung, ein Betriebskonzept und
ein Überlassungsvertrag erarbeitet und die
Vereinsgründung vorbereitet. Bereits im Feb-
ruar 2012 konnte mit breiter Unterstützung
aus der Bevölkerung der Schwimmbadverein
„Latschigbad Weisenbach“ gegründet wer-
den. Über 300 Mitglieder zählt der Verein be-
reits. Der Dank gilt an dieser Stelle zum einen
Ihnen, Herr Bürgermeister Huber. Denn die
Ankündigung, den künftigen Betrieb unseres
Latschigbads an einen Verein übertragen zu
wollen, war bei der Bevölkerung sicherlich
nicht populär. Sie war aber vor dem Hinter-
grund der Haushaltslage richtig. Zum ande-
ren möchten wir allen Beteiligten danken, die
in zahlreichen Treffen die Vereinsgründung
gewissenhaft vorbereitet haben. Insbesonde-
re den Mitgliedern der Vorstandschaft gilt
unser Respekt. Nur mit ihrer Bereitschaft, Ver-
antwortung im Schwimmbadverein zu über-
nehmen, konnte die Zukunft des schönsten
Bades im Murgtal gesichert werden. Zu ver-
gessen sind auch nicht die Helfer, die seit 2006
regelmäßig Arbeitseinsätze im Latschigbad
durchgeführt haben. Nun ist es vor allem wich-
tig, dass Verwaltung, Gemeinderat sowie Bür-
gerinnen und Bürger die Vorstandschaft des
Schwimmbadvereins tatkräftig unterstützen,
beispielsweise mit einem Beitritt zum Verein,
als Rettungsschwimmer oder bei Arbeitsein-
sätzen im Schwimmbad, die bereits seit An-
fang März regelmäßig stattfinden.
Sicherlich erschweren verschiedene Faktoren

die ehrenamtliche Arbeit in Vereinen und In-
stitutionen, wie zum Beispiel die geburten-
schwachen Jahrgänge, der Arbeitsmarkt im
Murgtal, die Anforderungen im Schul- und
Berufsleben oder die immer strengeren Vor-
schriften und Richtlinien. Diese Faktoren wer-
den in den nächsten fünf bis zehn Jahren die
Vereinslandschaft verändern und neue Struk-
turen erfordern, beispielsweise durch Zusam-
menschlüsse von Vereinen oder neue Vereins-
formen. Dennoch ist es toll und beachtlich,
wie viele Bürgerinnen und Bürger sich in den
zahlreichen Vereinen engagieren und ihren
Beitrag zu einer lebendigen Dorfgemein-
schaft leisten. Den großen Zuspruch, den bei-
spielsweise der Schwimmbadverein oder
auch der Förderverein Wendelinus-Kapelle
derzeit erfahren, zeigt, dass sich ein Großteil
der Bevölkerung für ihren Ort einsetzt.
Zum Schluss möchten wir uns auch bei allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ge-
meinde für die im Jahr 2011 geleistete Arbeit
bedanken. Mit dem Festakt zum 675-jährigen
Gemeindejubiläum, dem Straßenfest oder
der Neuberechnung der Abwassergebühren
war von Ihnen ebenfalls besonderer Einsatz
gefordert.
Die CDU-Fraktion stimmt der Haushaltssat-
zung und dem Haushalt 2012 zu.

Stellungnahme der FWV-Fraktion
-Gemeinderat Uwe Rothenberger-
Nach Einbringung des Haushaltsplanes für
das Jahr 2012 in der letzten Sitzung des Ge-
meinderates am 15. Februar stellt sich für uns
vorerst eine etwas hoffnungsvollere Situati-
on dar.
Wie bereits Herr Bürgermeister Huber darge-
legt hat, ist die Handlungsfähigkeit einer Ge-
meinde von der gesamten wirtschaftlichen
Entwicklung in Deutschland abhängig. Trotz-
dem sind wir wieder alle gefordert unsere
Kraft einzubringen um mit den aktuell zur
Verfügung stehenden Haushaltsmitteln in
unserer Gemeinde das Optimale zu erreichen.
Die Einwohnerzahl, die leider weiterhin stag-
niert, ist für die Bemessungsgrundlage beim
Finanzausgleich von großer Bedeutung und
bedeutet weniger Finanzkraft. Dem Bevölke-
rungsschwund entgegensetzen können wir
nur unsere Bemühungen die bisher gut auf-
gestellte Infrastruktur zu erhalten, damit
Weisenbach weiterhin als eine attraktive
Wohngemeinde besteht und für Neu-Bürge-
rinnen und -Bürger interessant ist.
Dank dem großen ehrenamtlichen Engage-
ment vieler in unserer Gemeinde können wir
so vieles bewältigen und erhalten. Gemein-
deverwaltung und Gemeinderat müssen sich
bemühen, diese ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfer nicht zu überfordern.
Bereits im letzten Jahr zurückgestellte Inves-
titionen, Bau- und Erhaltungsmaßnahmen
dürfen nicht vergessen sondern müssen im-
mer wieder erneut auf Realisierung über-
dacht werden, so zum Beispiel die Sanierung
der Sporthalle, der Jahnstraße oder der Wein-
bergstraße. Letztere allerdings ist, so not-
wendig es auch sein mag, aufgrund der im-
mensen Kosten noch nicht realisierbar.
Durch die Einführung der Werkrealschule, die

Zusammenlegung der Kindergärten und ak-
tuell das neue Betriebskonzept für das Lat-
schigbad haben wir die Weichen in die Rich-
tung gestellt, die langfristig Kosten ersparen
und somit den Haushalt entlasten.
Durch die Gründung des Fördervereins Wen-
delinuskapelle und des Fördervereins Lat-
schigbad ist es möglich, auch diese Maßnah-
men schrittweise anzugehen und durchzu-
führen. Speziell beim Latschigbad wird sich
eine große Entlastung des Verwaltungshaus-
halts durch den Wegfall der Personal -und Be-
wirtschaftungskosten ergeben.
Diese gemeinsamen Entscheidungen führten
erfreulicherweise zu einer Verbesserung um
rund 200.000 Euro wodurch dem Vermögens-
haushalt 185.000 Euro zugeführt werden
können.
Der Haushaltsplan 2012 schließt im Verwal-
tungshaushalt insgesamt mit 5.342.000 Euro
und im Vermögenshaushalt mit insgesamt
845.000 Euro ab. Das Gesamtvolumen erhöht
sich gegenüber 2011 um 6,6 %, wobei 4,4 %
auf den Verwaltungshaushalt und 2,2 % auf
den Vermögenshaushalt entfallen.
Für das Haushaltsjahr 2012 ist beim Gemein-
deanteil an der Einkommenssteuer und bei
den Schlüsselzuweisungen mit Mehreinnah-
men zu rechnen.
Durch die aktuell hohen Holzpreise dürfen
wir auch mit Mehreinnahmen bei den Holz-
erlösen rechnen. Die Schätzung der Gewerbe-
steuereinnahmen beläuft sich auf 170.000 Eu-
ro und durch die Ausschöpfung eigener Ein-
nahmequellen sowie durchgeführte Spar-
maßnahmen - wie im Vorfeld bereits erwähnt
- kann der Verwaltungshaushalt eine Zufüh-
rungsrate an den Vermögenshaushalt von
185.000 Euro erzielen.
Da die Finanzierungsübersicht allerdings ein
Minus von 232.200 Euro ausweist, muss das
Haushaltsjahr 2012 durch eine Entnahme aus
der allgemeinen Rücklage ausgeglichen wer-
den, wodurch, unter der Voraussetzung der
hoffentlich eingehenden Zuschüsse, keine
Kreditaufnahme notwendig sein wird.
Wie erwähnt, ergeben sich durch die intensi-
ven Bemühungen der Gemeindeverwaltung
mit dem Gemeinderat für 2012 Möglichkei-
ten zur Realisierung anstehender Projekte,
wie die Förderung privater Maßnahmen im
Sanierungsgebiet „Ortsmitte I“, die Sanie-
rung der Sonnenstraße und der Murgbrücke,
die ein Investitionsschwerpunkt in diesem
Jahr sein wird.
Auch können erste Maßnahmen im Latschig-
bad umgesetzt werden. Im Jahr 2012 müssen
aber auch notwendige Unterhaltungsmaß-
nahmen wie zum Beispiel die Unterhaltung
der Sportanlagen, der Gemeindestraßen und
des Abwassernetzes, dies nur als größte Maß-
nahmen genannt, durchgeführt werden.
In Zeiten schwieriger Finanzen werden die
Vorgaben verstärkt, die verschiedenen Ein-
richtungen wie zum Beispiel Bestattungswe-
sen, Wasser, Abwasser, kostendeckend zu
führen. Hier müssen wir im Einzelfall abwä-
gen, was wir unseren Bürgern zumuten kön-
nen und dürfen sie nicht überfordern.
Der Schuldenstand wird sich planmäßig, un-
ter Berücksichtigung der Tilgungen von
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100.890 Euro auf ca. 1.101.200 Euro vermin-
dern. Das entspricht 432 Euro je Einwohner.
Aufgrund der ungewissen wirtschaftlichen
Entwicklung sowie der Unklarheit über die
weitere Entwicklung der Gewerbesteuerein-
nahmen ist eine mittelfristige Finanzplanung
äußerst schwierig.
Die größeren Investitionen wie, Sanierung
der Sporthalle, Sanierung der Friedhofska-
pelle, Sanierung der Bahnbrücke im Bereich

Weinbergstraße sind ab dem Jahr 2013 vorge-
sehen. Wichtig ist hier, immer wieder neu die
Prioritäten festzusetzen und bei Bedarf das
eine oder andere Vorhaben zu verschieben.
Wir möchten nochmals all unseren Bürgerin-
nen und Bürgern danken, durch deren ehren-
amtliches Engagement wir in diesen schwieri-
gen finanziellen Zeiten, vieles umsetzen kön-
nen. Ohne sie wäre das nicht möglich. Danken
möchten wir auch für das Verständnis, wel-

ches sie auch bei schwierigen Entscheidungen
haben, und uns somit zeigen, dass sie unsere
Arbeit schätzen.
Abschließend danken wir allen Mitarbeitern
der Gemeindeverwaltung für den verantwor-
tungsbewussten Umgang mit den Gemeinde-
finanzen und die gute Zusammenarbeit mit
dem Gemeinderat.
Die Freie Wähler Vereinigung stimmt dem
Haushaltsplan 2012 zu.

Mülltermine für den Monat April
Mittwoch, 4. Gelbe Tonne
Mittwoch, 11. Braune Tonne
Donnerstag, 12. Grüne Tonne
Montag, 16. Graue Tonne

Donnerstag, 19. Gelbe Tonne
Dienstag, 24. Braune Tonne
Mittwoch, 25. Altglas
Montag, 30. Braune Tonne

Volkshochschule
Internet - Einstieg in die Welt des
World Wide Web
Internet-Neulinge erhalten einen
Überblick über die Nutzungsmöglich-
keiten des World Wide Web sowohl
für die private, als auch für eine mög-
liche berufliche Anwendung. Online
wird das Gelernte in der Praxis aus-
probiert. Für alle TeilnehmerInnen
stehen Internet-Plätze zur Verfü-
gung. So kann jeder unter Anleitung
seine erste Surf-Tour durch das Inter-
net machen. Windows-Kenntnisse
sind dafür Voraussetzung!
501210WE - Weisenbach
Volker Harbrecht
Samstag, 31. März, 10 bis 12.15 Uhr,
Samstag, 7. April, 10 bis 12.15 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule, 36 Euro bei 11 bis
12 Teilnehmenden / 51 Euro bei 8 bis
10 Teilnehmenden / 67 Euro bei 5 bis 7
Teilnehmenden (zzgl. 15 Euro für Se-
minarbuch).

Babysitter-Crashkurs
für Jugendliche ab 13 Jahren
Der Kurs vermittelt wichtige Grundla-
gen über die Versorgung und Pflege
von Kleinkindern, Spielanregungen,
das Verhalten in schwierigen Situa-
tionen, Unfallverhütung und einen
kurzen Einblick in die 1. Hilfe im Not-
fall. Der Kurs ist eine gute Grundlage
für alle, die sich ihr Taschengeld mit
Babysitting aufbessern wollen.

106012JWE - Weisenbach
Tina Forker
zweimal samstags 14. und 28. April
von 10 bis 12.15 Uhr, Kindergarten, 18
Euro bei 11 bis 12 Teilnehmenden / 25
Euro bei 8 bis 10 Teilnehmenden / 34
Euro bei 6 bis 7 Teilnehmenden (Kurs-
gebühr bereits ermäßigt).

Frühlingsmenü
Wir kochen ein komplettes Menü pas-
send zum Frühling mit Spargelvaria-
tionen. Bitte eine Schürze, ein Hand-
tuch, ein Geschirrtuch, ein scharfes
Messer, etwas zum Trinken und Be-
hälter für eventuelle Essensreste mit-
bringen.
307146WE - Weisenbach
Mit dem Küchenmeister vom Gast-
haus „Grüner Baum“ Ralf Kaiser
Dienstag, 17. April, 19 bis 22 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule,
12 Euro bei 11 bis 14 Teilnehmenden /
17 Euro bei 8 bis 10 Teilnehmenden /
22 Euro bei 5 bis 7 Teilnehmenden
(zzgl. Lebensmittelkosten; werden im
Kurs abgerechnet).

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der ört-
lichen Leiterin Ulrike Essig, Leimen-
grübstr. 9; Telefon 7372 oder über das
Internet unter www.vhs-landkreis-
rastatt.de

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werk-
realschule Weisenbach-Forbach

Einblicke in
die Werkrealschule
Beim Tag der offenen Tür am 3. März
in Weisenbach wurde von Eltern der
Langenbrander Grundschule der
Wunsch geäußert, dass die Schüler
der 4. Klasse auch gerne die Räum-
lichkeiten der Außenstelle Forbach
der Werkrealschule besichtigen wür-
den. Dies wurde von Rektor Adi Mar-
xer zugesagt.

Am 12. März wurden die Langen-
brander Kinder mit ihrer Klassenleh-
rerin Maria Fritz in Langenbrand mit
dem Schulbus abgeholt.

In Forbach begrüßte sie der Hausherr
der Klingenbachschule, Schulleiter
Albert Fritz. Zusammen mit dem
Schulleiter der Werkrealschule, Adi
Marxer, wurden den Schülern die spe-
ziellen Fächer dieser neuen Schulart
vorgestellt, die in Klasse 10 mit einem
„Mittleren Bildungsabschluss“ endet.
Marxer legte in seinen Ausführungen
besonderen Wert auf die Wahl-
pflichtfächer, die ab Klasse 8 schon
zielgerichtet auf spätere Berufe vor-
bereiten. Dies ist für technische Beru-
fe das Fach „Natur und Technik“, für
den kaufmännischen Bereich „Wirt-
schaft und Informationstechnik“ und
für den Bereich Gastronomie, Alten-
pflege und Erziehung das Fach „Ge-
sundheit und Soziales“.

Beim anschließenden Rundgang wur-
den die entsprechenden Fachräume
besichtigt, in denen von den Forba-
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cher Lehrkräften Christa Hornung
und Bernd Schneider Schüler der Klas-
sen 5 und 6 wirklichkeitsnah unter-
richtet werden. Interessiert zeigten
sich die Langenbrander Grundschüler
bei der Besichtigung der Fachräume
Physik/Chemie, Technik, Küche, Haus-
werk und Textiles Gestalten, sowie
Musik.

Gut gestärkt mit Brezeln und einem
Getränk wurden die Schüler mit ihrer
Klassenlehrerin von den beiden
Schulleitern nach diesem erlebnisrei-
chen Vormittag verabschiedet.

Johann-Belzer-Schule

Bio-AG aktiv
Seit diesem Schuljahr besuchen elf
Schüler regelmäßig die Arbeitsge-
meinschaft „Schulgarten, Schulum-
feld“ und „Pflege des Biotops“. Gelei-
tet wird die AG von Rektor Adi Mar-
xer und Konrektor i. R. Armin Schaeff.

Am 20. März war mit Horst Göring
wieder ein Fachmann des Obst- und
Gartenbauvereins zur Stelle, um den
Schülern den fachgerechten Schnitt
des Beerenobstes im Schulgarten zu
zeigen.

Im Weisenbacher Schulgarten befin-
den sich „Jostabeeren“, eine Kreu-
zung zwischen der Schwarzen Johan-
nisbeere und der Stachelbeere.

Unter der Anleitung von Herrn Gö-
ring wurden mehrere abgeschnittene
Zweige in Erde gesteckt und in Was-
ser gestellt. Die Schüler sind nun ge-
spannt, ob die Zweige Wurzeln bil-
den, so dass evtl. neue Sträucher
selbst gezogen werden können.

Armin Schaeff erklärte den Schülern
anschließend am Biotop die Entwick-
lung der vorhandenen Froscharten,
denn inzwischen sind beide Teiche
gut mit Froschlaich gefüllt.

Vor den Osterferien werden von den
Mitgliedern der Bio-AG noch die rest-
lichen Nistkästen nach der Reinigung
wieder an den Bäumen rund um die
Schule aufgehängt.

Schnittkurs der Bio-AG mit Horst Göring vom Obst- und Gartenbauverein
Weisenbach. Foto: Marxer

Vereinsnachrichten

Förderverein Wendelinus-Kapelle Weisenbach

Vorankündigung Mitgliederversammlung
Die Vorstandschaft des Fördervereins
Wendelinus-Kapelle möchte bereits
heute auf die Mitgliederversamm-
lung am Mittwoch, 18. April, hin-
weisen. Beginn ist um 19 Uhr im Gast-

haus „Krone“ in Au.

Alle Mitglieder sind recht herzlich zur
Versammlung eingeladen. Die Tages-
ordnung folgt.
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Der Gesangverein „Eintracht“ Au

Gesangverein „Eintracht“ Au

Gelungener Konzertabend in Waldulm

Seit vielen Jahren pflegt die „Eintracht“
eine Freundschaft zum Männerchor
Waldulm, woraus auch die Idee ent-
stand ein gemeinsames Konzert zu
veranstalten. Dazu kam der Männer-
chor Baiersbronn-Obertal, der auch
schon seit Jahren Verbindungen zu
den Waldulmer Sängern pflegt.

Zwischen den beiden Männerchören
war der gemischte Chor der „Ein-
tracht“ eine gute Ergänzung, so wur-
de in der Pfarrberghalle ein bunter
Liederstrauß geboten, der die Zuhö-
rer begeisterte.

Nach dem Konzert konnte bei gemüt-
lichem Zusammensein die Freund-
schaft bei Waldulmer Weinen vertieft
werden, so dass der Abschied schwer
viel. Es war ein gelungener Abend,
wobei die drei Vorstände sich einig
sind, dass es nicht das letzte Treffen
war. Gerade für die Gesangvereine ist
es wichtig, auch über den Tellerrand
hinauszuschauen.

Chorproben
Chorproben am Freitag, 30. März: 18
Uhr junger Chor im Proberaum, 19.30
Uhr gemischter Chor im Sängerheim.

Turnverein Weisenbach

Vereinsausflug
nach Einsiedeln
Wie bereits auf der Generalversamm-
lung angekündigt wird der TV Wei-
senbach in diesem Jahr einen Vereins-
ausflug durchführen. Wir werden
vom 17. bis 18. November mit dem
Bus nach Einsiedeln (Schweiz) reisen.
Zwischen dem Turnverein Weisen-
bach und dem STV-Einsiedeln besteht
seit über 50 Jahren eine freundschaft-
liche Verbundenheit, die immer wie-
der durch gegenseitige Besuche auf-
gefrischt wird. An diesem Wochenen-
de wird der STV-Einsiedeln sein tradi-
tionelles „Turnerchränzli“ feiern, das
wir am Abend besuchen. Weiterhin
bereiten wir für jede Altersgruppe
ein geeignetes Rahmenprogramm
vor.

Informationen zu Einsiedeln, Unter-
künften und Programm sind in Kürze
auf der Internetseite http://www.mein-
turnverein.de nachzulesen.

Bitte um Anmeldungen bis spätestens
30. April. Kontakt: Edeltraud Rothen-
berger Telefon 40347 und Uwe
Klumpp, Telefon 68368 oder über in-
fo@meinturnverein.de

Schwimmbadverein Latschigbad
Weisenbach

Mitgliedsbeitrag
Liebe Mitglieder, der Mitgliedsbei-
trag für die kommende Saison wird
Ende März abgebucht. Die einmali-
gen Kosten für die Chipkarten (je
sechs Euro pro Karte) erfolgt separat
bis Mitte April. Für Rückfragen: Mar-
git Merkel, Telefon 68148.

Jahrgang 1936/37 Weisenbach-Au

Wanderung
Am Mittwoch, 4. April, um 13.35 Uhr
Treffen an der S-Bahn-Haltestelle
Weisenbach zur Fahrt nach Gerns-
bach, Weiterfahrt zur Wolfschlucht,
Wanderung zum „Waldcafé“ zur Ein-
kehr. Danach Wanderung nach Ba-
den-Baden.

Spielvereinigung Weisenbach

Generalversammlung
Zur Generalversammlung am Sams-
tag, 31. März, um 19 Uhr im Gasthaus
„Krone“ in Au laden wir alle Mitglie-
der der Spielvereinigung Weisenbach
recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Ehrungen
6. Neuwahlen
7. Terminvorschau
8. Verschiedenes

Wünsche und Anregungen können
beim 1. Vorsitzenden Werner Hürst,
Telefon 69422, eingebracht werden.

Frauenselbsthilfe nach Krebs -
Selbsthilfe für Frauen und Männer

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen findet am Diens-
tag, 3. April, um 14.30 Uhr im Gemein-
desaal der evangelischen Markusge-
meinde, Amalienbergstraße in
Gaggenau mit Vortrag von Dr. Ina Ilk-
hanipur statt.

Bitte Kaffeegedeck mitbringen. Freun-
de und Gäste willkommen; Telefon
50141.

Musikkapelle Au

Treffen zur Trauerfeier
Am Freitag, 30. März, treffen sich die
Aktiven um 16 Uhr in der Kirche in Au
(Trauerfeier).



Weisenbach 13 Seite 10

LAG-Nachwuchs bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften in Ötigheim.

LAG Obere Murg

Guter Saisoneinstieg für den LAG-Nachwuchs -
Anton Stößer wird Kreismeister im 3.000-Meter-Lauf
Bei den beiden ersten Wettkämpfen
auf Kreisebene waren auch viele Kin-
der der LAG beteiligt. Bei den Kreis-
waldlaufmeisterschaften am 4. März
in Ötigheim belegte Felix Gernsbeck
im Mittelstreckenlauf (2.100 m) Platz
7 und die Mannschaft U12 der LAG in
der Besetzung Felix Gernsback, Paul
Stößer und Mathias Steininger den 6.
Platz. Luis Roth (M8) lief ein tolles
Rennen (1.020 m) und kam auf Rang 4
ins Ziel. Mit Konradin Marx und Fabi-
an Anders erreichte er in der Mann-
schaftswertung in der Klasse U10
ebenfalls Rang 6. Unter die Top Ten
liefen auch Anika Merkle mit Platz 6
und Sita Hürst mit Platz 10 in der Klas-
se W9. Zusammen mit Hannah Gerns-
beck wurde Platz 3 in der Mann-
schaftswertung (U10) belegt. Nelli
Gernsbeck kam in der Klasse W8 auf
Platz 4, Leni Roth auf Platz 8 und
Amelie Gerstner auf Rang 9.

Die II. Mannschaft der LAG in der Be-
setzung Sophie-Marie Klumpp, Nelli
Gernsbeck und Jule Roth kam auf
Platz 6 und das III. Team der LAG mit
Leni Roth, Amelie Gerstner und Marie
Debelt auf Platz 8. Bei den Schülern
M14 (3.180 m) lief Anton Stößer ein
starkes Rennen und belegte in 13:05
Minuten Platz 2. In der Pokal-Nach-
wuchswertung wurde Platz 9 belegt.
Die weiteren Einzelergebnisse sind
auf der Kreis- Homepage einsehbar.
Bereits am 17. März fanden dann in
Bietigheim die ersten Wettkämpfe
auf der Bahn statt. Auch hier hielt sich

der LAG-Nachwuchs prächtig. In der
Klasse W8 belegte Nelli Gernsback
wieder den 4. Platz. Diesmal beim
800-m-Lauf in 3:38,51 Min. Sara
Scherbarth kam auf Rang 8 in 3:45,53
Min. In der Klasse W9 belegte Janna
Möhrle Platz 8 in 3:31,15 Min. und
Anika Merkle Platz 9 in 3:31,33 Min.
Luis Roth (M8) gelang sogar der
Sprung aufs Treppchen. Mit 3:17,83
Min. belegte er Platz 3. Kevin Buch-
wald (M10) belegte im 2000-m-Lauf
in 10:21,97 Min. den 9.Platz und Lore-
na Merkle (W11) in 10:22,98 Min.
Platz 10. Einen spannenden Kampf
um Platz 1 lieferten sich Anton Stößer
und Simon Steininger in der Klasse
M14 beim 3000-m-Lauf. Anton wurde
mit hauchdünnem Vorsprung Kreis-
meister in 12:29,25 Min. vor Simon in
12:29,89 Min.

Trikotbestellungen
Ende der Bestellaktion am Samstag,
31. März. Näheres auf der Homepage
unter www.springen-mit-musik.com

Aktuell:
www.lag-obere-murg.de

Termine
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2012
(In Klammer Meldetermin)
1. April Weisenbach: Lehrgang Kin-
derleichtathletik 9.30 bis 16.30 Uhr
20. April Weisenbach: Eröffnungs-
wettkämpfe Schüler/innen, Beginn
17.30 Uhr
5. Mai Gaggenau: Kreismeisterschaf-
ten Senioren sowie U16 und U14

DRK, Ortsverein Gernsbach

Altkleidersammlung in allen Stadtteilen sowie Loffenau und Weisenbach
Der Ortsverein des Roten Kreuzes
Gernsbach sammelt Altkleider. Die
Sammlung findet am Samstag, 31.
März, in Gernsbach mit allen Stadttei-
len sowie in den Gemeinden Loffen-
au und Weisenbach statt.

Die Bevölkerung wird gebeten, ge-
brauchte, aber nicht verschmutzte

Kleidung, am Sammeltag ab 8.30 Uhr
gut sichtbar an Straßenrändern und
Gehwegen abzustellen. Aus konkre-
tem Anlass weist das Rote Kreuz da-
rauf hin, dass in Altkleidersäcken,
egal ob in Sammlungen oder in Alt-
kleidercontainern kein »Müll« ent-
halten sein darf. Wie in den vergan-
genen Jahren sind wieder Altkleider-

säcke in größeren Geschäften oder
Banken erhältlich. In den Stadtteilen
und Gemeinden werden Altkleider-
säcke durch ehrenamtliche Helfer
verteilt.

Der Erlös dieser Altkleidersammlung
ist für die satzungsgemäße Arbeit des
Ortsvereins Gernsbach bestimmt.
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Achtung: Das Rote Kreuz Gernsbach
ist ständig auf ehrenamtliche und
freiwillige Mitarbeit angewiesen. So
auch an Altkleidersammlungen. Hel-
ferinnen und Helfer treffen sich ab
8 Uhr im DRK-Haus Gernsbach, Am
Bachgarten 9 (neben der Realschule
Gernsbach). Interessierte Einwohner,
die noch nicht Mitglied im DRK sind,
können gerne mithelfen (ins DRK hin-
einschnuppern).

Die Sammlung wird gegen 14 Uhr zu
Ende sein. Alle Helfer erhalten Ver-
pflegung und Getränke und sind un-
fall- und haftpflichtversichert.

Musikverein Weisenbach

Jugendvorspiel und Instrumentenausstellung
Unter dem Motto „Musizieren
macht Spaß − Mach mit!“ möchte
der Musikverein Weisenbach alle
musikinteressierten Kinder, Ju-
gendlichen und Erwachsenen, die
gerne das Spielen eines Instru-
ments erlernen möchten, zu fol-
gender Veranstaltung ganz herz-
lich einladen:

Datum: Sonntag, 1. April
Uhrzeit: ab 15 Uhr
Ort: Vereinsräume in der

Sporthalle Weisenbach

Ablauf: Die Zöglinge des Musikver-
eins werden in Einzelvorträgen
verschiedene Musikstücke darbie-

ten. Danach besteht die Möglich-
keit, verschiedene Blas- und
Schlaginstrumente auszuprobie-
ren. Die Besucher erhalten alle nö-
tigen Informationen rund um das
Thema „Instrumentenausbildung“.

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir
mit Dir einen gemütlichen Nach-
mittag mit Musik und guter Laune
verbringen. Eingeladen sind auch
die Eltern, Geschwister sowie Omas
und Opas der Zöglinge.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann schau doch einfach mal vor-
bei. Wir freuen uns über Dein kom-
men.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Erfolgreicher Arbeitseinsatz im Kolpinghaus
Bei den Helfern unseres alljährlichen
Frühjahrsputzes im Kolpinghaus am
vergangenen Samstag bedanken wir
uns recht herzlich. Das Haus sowie die
Außenanlagen und die Brandacher
Alm wurden durch den Einsatz eini-
ger fleißiger Mitglieder wieder auf
Vordermann gebracht. Auch die
Papstbank wurde nach dem Winter-
schlaf feierlich enthüllt. Ein gemein-
sames Mittagessen als Dankeschön
rundete den Arbeitseinsatz ab.

Gebetswache zum Osterfest
Die Gebetswache zum Osterfest wird
von unserem Präses, Pfarrer Thomas
Holler, wieder ins Leben gerufen. Be-
ginn ist nach dem Gründonnerstag-
gottesdienst. Die Ministranten (von
21 bis 22 Uhr) und die Frauengemein-
schaft (22 bis 23 Uhr) übernehmen die
ersten Teile - Mitglieder der Kolpings-
familie werden von 23 bis 24 Uhr die
Gebetswache gestalten. Es kommen
verschiedene Vorbeter zum Einsatz.
Die Wache beinhaltet Lieder, Gebete,
Psalmen, Fürbitten. Hierzu laden wir
schon heute alle Kolpingmitglieder
sowie die gesamte Kirchengemeinde
recht herzlich ein.

Seniorennachmittag
Die Kolpingsfamilie Weisenbach
möchte ganz herzlich zum diesjähri-
gen Seniorennachmittag am Sonn-
tag, 15. April, um 15 Uhr ins Kolping-
haus, auf die Grüb einladen. Neben
leckerem Kuchen sowie Vesper und
Getränken, erwarten euch tolle Bil-
der, Geschichten und Videos rund um
das Thema „Gernsbacher Sagen-
weg”. Mit gemeinsamen Unterhal-
tungsliedern und tollen Preisen wird
die Veranstaltung zu einem lustigen
und unterhaltsamen Nachmittag.

Wir würden uns freuen wenn wir
euch, gerne auch ab 14.30 Uhr im Kol-
pinghaus begrüßen könnten. Zum
bequemen Hinaufkommen auf die
Grüb, haben wir euch wieder einen
Zubringerdienst eingerichtet, der für
euch ab 14 Uhr an folgenden Halte-
stellen zur Verfügung steht: Halte-
stelle Im Viertel/Ecke Schützenstraße,
Haltestelle am Spritzenhaus/Heimat-
stube, Haltestelle Gaisbachstraße/
Steinedeckstraße.

Auf ein Wiedersehn im Kolpinghaus...
Treu Kolping

KG „Hohle Eiche“ Weisenbach

Generalversammlung
Zur diesjährigen Generalversamm-
lung am 1. April um 10.30 Uhr laden
wir alle Mitglieder des Fördervereins
ins Kolpinghaus Weisenbach ein.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht 1. Vorstand
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Kassier
5. Entlastung Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Termine 2012/2013
8. Verschiedenes

Sollte es noch Wünsche und Anregun-
gen zu den Tagesordnungspunkten
geben, können diese beim 1. Vorsit-
zenden abgegeben werden.

Voranzeige
Der Förderverein KG „Hohle Eiche“
möchte alle Mitglieder am Freitag,
20. April, zu einem Kochkursabend
unter dem Motto „Immer ebbes Neu-
es uffem Teller“ einladen. Sternekoch
Piere de Courton beginnt um 18.45
Uhr im Spritzenhäusel mit dem Koch-
erlebnis. Zu diesem Gaumenfest soll-
ten zwei bis drei rohe Kartoffeln, eine
Zwiebel, ein Kochschurz und das
„Weisenbacher Kochbuch“ mitge-
bracht werden. Im Anschluss gibt es
gegen 21.15 Uhr eine Autogramm-
stunde mit Herrn de Courton. Teil-
nahme bitte mit Voranmeldung bis
Donnerstag, 5. April, unter Telefon
650754.
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NaturFreunde Weisenbach

Einladung zur
Osterwanderung
Am Montag, 9. April, laden wir wie-
der zu unserer Ostermontagswande-
rung ein. Wir treffen uns um 13 Uhr
am alten Feuerwehrhaus in Weisen-
bach, an der Brücke. Von hier aus wer-
den wir eine abenteuerliche und
spannende Wanderung unterneh-
men, um den Osterhasen zu suchen.
Dies wird für Jung und Alt wieder vie-
le Überraschungen bringen.

Die Wanderung wird von Harald und
Lukas geführt. Gäste sind herzlich
willkommen.

Bei Fragen: Telefon 0151 20123994,
Annett Schaible, www.naturfreunde-
weisenbach.de

Vorankündigung
Am Sonntag, 22. April, findet die dies-
jährige Bezirkswanderung statt. Dies
wird eine anspruchsvolle Wanderung
über ca. 15 km und ca. fünf Stunden.
Anmeldeliste hängt im Naturfreun-
dehaus Weisenbach aus.

TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Unentschieden gegen TTC Langhurst
Nach einem dramatischem Spiel ge-
gen den Tabellenführer TTC Lang-
hurst musste sich die 1. Herrenmann-
schaft mit einem 8:8-Unentschieden
zufrieden geben. Bis zum 5:5-Spiel-
stand war das Spiel ausgeglichen, ehe
die Gäste auf 5:7 davonzogen. Nach
drei darauffolgenden Siegen konn-
ten die Weisenbacher mit 8:7 in Füh-
rung gehen. Leider musste das Schluss-
doppel Gerhard Egner mit Partner
Jürgen Burkhardt ihr Spiel knapp im
fünften Satz an die Gäste zum 8:8-Re-
mis abgeben. Mit diesem Punktge-
winn müssen die Weisenbacher wei-
terhin um den Klassenerhalt kämp-
fen. In den Einzeln blieben Gerhard
Egner und Patrick Kühn mit zwei Er-
folgen ungeschlagen. Jeweils einen
Siegpunkt steuerten Frank Kalmba-
cher, Rouven Christmann, Volker Mai
und das Doppel Rouven Christmann/
Patrick Kühn bei.

Ebenso knapp spielte die 1. Damen-
mannschaft beim TTSV Mönchweiler
II. Dabei konnten sie einen 8:6-Sieg
erzielen. Nach ausgeglichenem Spiel-
verlauf konnten sich die Weisenba-
cherinnen einen kleinen Vorteil zum
7:4 erspielen und bis zum Schluss zum
Sieg retten. Zweimal waren Jasmin
Langenbach, Regina Roflik und Tanja
Rath erfolgreich und Melanie Krieg
und das Doppel Roflik/Rath jeweils
einmal.

Einen wichtigen 9:4-Sieg über den
TTC Rauental II erreichte die 2. Her-
renmannschaft in der Bezirksklasse.
Damit konnten sie zwei wichtige
Punkte gegen den Abstieg erspielen.
Beim Stand von 6:4 gaben die Weisen-
bacher Herren kein Spiel bis zum 9:4-
Entstand mehr ab. Unbesiegt blieb
diesmal Volker Mai mit zwei Einzel-
siegen und im Doppel mit Partner
Frank Fellmoser und Benno Fortenba-
cher mit zwei Einzelsiegen. Die restli-
chen Punkte steuerten Frank Fellmo-
ser, Ingo Weiler, Dieter Gerstner und
das Doppel Dieter Gerstner/Erich Fell-
moser bei. Dagegen gab es beim TTC
Iffezheim III eine klare 1:9 Niederlage.
Hierbei erzielte Erich Fellmoser den

Ehrenpunkt für die Weisenbacher.

Zwei Niederlagen kassierte die 3. Her-
renmannschaft in der Kreisklasse A.
Gegen den TB Bad Rotenfels II gab es
eine 5:9 und beim TTC Rastatt III eine
6:9-Niederlage. Als einziger konnte
Wolfgang Überle gegen Rotenfels
beide Einzel gewinnen. Jeweils ein-
mal waren Dieter Gerstner, Alfred
Großmann und das Doppel Dieter
Gerstner mit Erich Fellmoser erfolg-
reich. In Rastatt blieb Erich Fellmoser
im Einzel ungeschlagen und Wolf-
gang Überle, Volker Krieg und Ger-
hard Kottler gewannen einmal. Mit
14:26 Punkten und einem guten 7. Ta-
bellenplatz beendete die 3. Herren-
mannschaft diese Runde.

Mit einem Mammutprogramm schloss
die Jugendmannschaft ebenfalls die-
se Rückrunde ab. Beim TV Bühl bezie-
hungsweise TSV Loffenau gewannen
sie mit 6:3 und 6:0. Im letzten Heim-
spiel wurde der TTV Kappelrodeck
mit 6:3 bezwungen. Herausragend
war David Baier, der eine tolle 33:1-Bi-
lanz aufweisen konnte. Einen tollen
3. Tabellenplatz mit 27:9-Punkte kön-
nen David Baier, Fabian Trapp, Stef-
fen Egner und Daniel Esse vorweisen.

Zum Abschlussspiel der Runde musste
die 2. Schülermannschaft mit Nico
Rath, Luca Roflik, Fabio Krieg, Tristan
und Simon Weiler noch ein 0:6-Nie-
derlage gegen den Meister TTC Mug-
gensturm II einstecken. Trotzdem be-
legen die Jüngsten des Vereins einen
tollen 6. Platz zum Abschluss.

Ebenfalls beendete die Mädchen-
mannschaft diese Runde und dabei
wurde der Rastatter TTC mit 6:4 be-
zwungen. Damit belegen sie den 3.
Tabellenplatz mit 14:10 Punkten.

Wieder einmal konnte Selina Betting
eine tolle Einzelbilanz mit 20:2 erzie-
len. Gegen Rastatt blieb sie im Einzel
und Rowena Merkel ungeschlagen.
Jeweils einmal waren Elisa Wörner
und das Doppel Selina Betting mit
Partnerin Klara Schoch erfolgreich.

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Aktuelle Ergebnisse
Herren:
FC Weisenbach - FV Hörden 2:0
Im ersten Spiel der Rückrunde kam es
gleich zum Aufeinandertreffen zwei-
er Mannschaften aus dem Murgtal.
Mit dem FV Hörden stellte sich eine
Mannschaft aus dem vorderen Tabel-
lendrittel am Sennel vor. Bereits nach
zwei Minuten hatte Abondio den
Führungstreffer auf dem Fuß, schei-
terte jedoch am Hördener Torhüter.
Das 1:0 für den FCW ließ dann auch
nicht lange auf sich warten, Torjäger
Ochsenfeld war nach einem Eckball
per Kopf zur Stelle (13.). Nach der
Halbzeitpause tat man auf Weisenba-
cher Seite nicht mehr viel für den
Spielfluss und verwaltete den knap-
pen Vorsprung. Hörden war nun das
bessere Team, man schaffte es jedoch
nicht den FCW in dieser Phase in Ver-
legenheit zu bringen. Mit der ersten
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gefährlichen Tormöglichkeit in der
zweiten Halbzeit war es dann erneut
Torjäger Ochsenfeld der mit dem 2:0
für die Entscheidung im Derby sorgte.

FC Weisenbach II – FV Hörden II 1:2

Frauen:
SV Bühlertal - FC Weisenbach 0:4
Auf dem Bühlertaler Mittelberg fand
für die Weisenbacher Damen das 1.
Bezirksligaspiel 2012 statt. Die Wei-
senbacher Damen waren von Beginn
an hellwach und dominierten die 1.
Halbzeit. Durch Tore von Julia Zim-
mermann, Stefanie Bischoff und ei-

nem Freistoß Marke Anna Mittermei-
er ging man mit 3:0 in Führung. In der
zweiten Halbzeit vergab man zahlrei-
che Großchancen. Der Spielführerin
Ina Brucker war es vorbehalten den
4:0 Endstand zu erzielen.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 30. März, C-Junioren, SG Wei-
senbach - SG DJK Au am Rhein 2 18.30
Uhr.

Samstag, 31. März, E-Junioren, FC
Weisenbach - FV Steinmauern 12.30
Uhr; B-Juniorinnen, FC Weisenbach -

FV Haueneberstein 15 Uhr; A-Junio-
ren, 1. SV Mörsch - SG Hörden 16.45
Uhr; B-Junioren, SG Forbach - FC Ot-
tenhöfen 16.45 Uhr, Sportplatz Wei-
senbach.

Sonntag, 1. April, Herren, 1. SV
Mörsch 3 - FC Weisenbach 2 11.30 Uhr;
1. SV Mörsch 2 - FC Weisenbach 13.15
Uhr; Frauen, FC Weisenbach - FC
Germ. Schwarzach 14.30 Uhr.

Mittwoch, 4. April, B-Juniorinnen, SV
Ottenau - FC Weisenbach 18 Uhr, Be-
zirkspokal.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria-Königin Au

Gottesdienste von Sonntag,
31. März bis Sonntag, 9. April

Samstag, 31. März
Weisenbach: 11 Uhr Beichtgelegenheit
auf Ostern (Pfarrer)

Sonntag, 1. April, Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe
zum Palmsonntag, Beginn im Pfarr-
garten mit Segnung der Palmzweige
(Pfarrer i. R.)

Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Montag, 2. April
Au: 18.30 Uhr Kreuzwegandacht in
der Kirche; die katholische Frauenge-
meinschaft lädt ein.

Dienstag, 3. April
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 11 Uhr Beichte der frü-
heren Kommunionkinder (Pfarrer
Holler, Pfarrer Merkel)

Mittwoch, 4. April
Au: 8.30 Uhr heilige Messe (Pfarrer i. R.)
9 Uhr Beichtgelegenheit (Pfarrer i. R.)

Donnerstag, 5. April -
Gründonnerstag
Weisenbach: 20 Uhr Messe vom letz-
ten Abendmahl, anschließend Bet-
stunden bis 24 Uhr (Pfarrer i. R.)

Freitag, 6. April - Karfreitag
Au: 10.30 Uhr Kinderkreuzweg; die
Kinder dürfen ihre Opferkässchen
mitbringen (G. Ref. Feldin)
Weisenbach: 15 Uhr Feier vom Leiden
und Sterben Jesu, mitgestaltet vom
Kirchenchor Weisenbach/Au. Die Kin-
der dürfen zur Kreuzverehrung Blu-
men mitbringen (Pfarrer)

Samstag, 7. April
Weisenbach: 20 Uhr Feier der Heili-
gen Osternacht (Pfarrer)

Sonntag, 8. April - Ostersonntag -
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Weisenbach: 10.15 Uhr feierliches
Hochamt zum Ostersonntag, für die
Lebenden und Verstorbenen der Ge-
meinde (Pfarrer i. R.)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet

Weisenbach: 18 Uhr feierliche Oster-
vesper (Pfarrer)

Montag, 9. April - Ostermontag
Au: 10.15 Uhr heilige Messe zum Os-
termontag (Pfarrer i. R.)

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au

Palmsträuße binden und Verkauf
Am Freitag, 30. März, werden wir
wieder beim Gemeindehaus Palm-
sträuße binden. Die Kommunionkin-
der sind um 14 Uhr herzlich eingela-
den, sich einen eigenen Palmstrauß
zu binden.

Ab 14.30 Uhr benötigen wir viele hel-
fende Hände. Wer Grünmaterial hat,
kann dies mitbringen oder rechtzei-
tig beim Gemeindehaus ablegen.

Die Palmsträuße werden am Palm-
sonntag vor dem Gottesdienst für
zwei Euro verkauft. Der Erlös wird ei-
ner gemeinnützigen Einrichtung ge-
spendet.

Kreuzwegandacht
Herzlich laden wir zur diesjährigen
Kreuzwegandacht, gestaltet von den
Frauen der Frauengemeinschaft, ein.
Wir treffen uns am Montag, 2. April,
um 18.30 Uhr in der Auer Kirche.

Gebetswache
Am Gründonnerstag, 5. April, hält die
katholische Frauengemeinschaft von
22 bis 23 Uhr eine Gebetswache. Auch
dazu sind Sie alle herzlich eingeladen.
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Erstkommunion 2012
22. April - St. Wendelin, Weisenbach

Weisenbach
Anderle, Filip, Leimengrübstraße 14
Dieterle, Jana, Steinedeckstraße 17a
Hornung, Jasmin, Ahornweg 2
Hürst, Sita, Kelterstraße 12
Mast, Hannah, Erlenstraße 22
Mannino, Fabiana, Am Zimmerplatz 2
Mungenast, Marco, Hauptstraße 39
Roth, Jule-Marie, Kilbackerstraße 14
Schmitt, Marvin, Ahornweg 4
Wunsch, Max, Erlenstraße 30

Au
Gerstner, David, Hangstraße 41
Schneiders, Theresa, Kirchstraße 10
Sischka, Paul, In der Emisau 2
Weber, Lisa, Am Talblick 20
Wunsch, Emma, Hangstraße 11

Nach dem Gottesdienst findet ein Ku-
chenverkauf der Konfirmand(inn)en
statt. Der Erlös kommt der Konfir-
mandenfahrt zu den Wirkungsstät-
ten Martin Luthers und nach Berlin
zugute.

Dienstag, 3. April
15.30 Uhr Passionsandacht in der Ka-
pelle des Krankenhauses Forbach
(Pfarrer Gerhard Bub)

Donnerstag, 5. April - Gründonners-
tag - Tag der Einsetzung des Heiligen
Abendmahls
19 Uhr Abendmahlsgottesdienst in
der evangelischen Kirche Weisenbach
(Pfarrer Gerhard Bub). Schriftlesung:
Ute Egner

Freitag, 6. April - Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst mit heiligem
Abendmahl in der evangelischen Kir-
che Forbach (Pfarrer Gerhard Bub).
Yasushi Ideue, Violine, gestaltet den
Gottesdienst mit. Herr Ideue ist Kon-
zertmeister der Baden-Badener Phil-
harmonie. Orgel: Dominique Axt-
mann, Karlsruhe. Schriftlesung: Do-
rothea Rozek

Samstag, 7. April - Karsamstag
21 Uhr Osternachtgottesdienst in der

evangelischen Kirche Forbach (Pfar-
rer Gerhard Bub, Prädikantin Irene
Karius, Prädikant Hans-Paul Körner).
Der Lobpreischor wirkt mit.

In diesem Gottesdienst werden Janna
Walz, Lena Walz und Isabelle Lam-
mers getauft. Der Gottesdienst wird
um ca. 22.30 Uhr beendet sein. Er wird
also kürzer sein als im vergangenen
Jahr. Doch wird er in diesem Jahr litur-
gisch besonders schön und reich ge-
staltet.

Nach dem Gottesdienst: Kuchenver-
kauf der Konfirmand(inn)en im Vor-
raum der Kirche. Der Erlös ist wieder-
um für die Konfirmandenfreizeit an
den Lutherstätten und in Berlin be-
stimmt.

Sonntag, 8. April - Ostersonntag
10 Uhr Festgottesdienst mit heiligem
Abendmahl in der evangelischen Kir-
che Weisenbach (Pfarrer Bub).
Schriftlesung: Dr. Bernd Maske, Vor-
sitzender des Kirchengemeinderats.
Orgel: Werner Kolb

Montag, 9. April - Ostermontag
11 Uhr ökumenischer Gottesdienst in
der katholischen Kirche Hundsbach
(Pfarrer Karl-Heinz Würz / Pfarrer
Gerhard Bub). Orgel: Werner Kolb

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 1. April - Palmsonntag
10 Uhr Familiengottesdienst in der
evangelischen Kirche Forbach (Pfar-
rer Gerhard Bub, Prädikantin Irene
Karius, Matthias Gerlach). Der Lob-
preischor wirkt mit. Die ganze Ge-
meinde - Jung und Alt - ist zu diesem
Gottesdienst herzlich eingeladen.

NUSSBAUM MEDIEN
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Außenstelle Gaggenau
Luisenstraße 41, 76571 Gaggenau
Telefon 07225 9747-0, Telefax 07225 9747-20

Die Mitarbeiterinnen der Außenstelle Gaggenau – ein starkes
Team, wenn es um Ihre Anzeige geht! Wir stehen Ihnen in allen
Fragen rund um Ihre Werbung zur Seite und nehmen uns Zeit für
Ihre „maßgeschneiderte“ Anzeige. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Wir nehmen uns Zeit

NUSSBAUM MEDIEN
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 525-0, Telefax 07033 2048
www.nussbaum-wds.de

Verehrte Anzeigenkunden!
In der kommenden Ausgabe wird der Annahmeschluss für
Anzeigen aufgrund des Feiertages (Freitag, 6. April) um

einen Tag vorverlegt

Vorverlegter Annahmeschluss

Anzeigen im Amts- und privaten
Mitteilungsblatt von Nussbaum Medien

Ein Volltreffer
für Ihre Werbung➚


